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Kirchturmuhr in
Zickhusen ertönt wieder

zrcKHusEN Nach langer Stille

klineen die Kirchenglocken
ln äckhusen wieder. Viele

Jahre über war die alte

Kirchturmuhr kaPutc. 15 000

Euro hat die neue, elektrisch

betriebene Kirchenuhr ge-

kostet, finanziert von einem

anonvmen ,SPender aus

schwerin und äem kürzlich
aufgelösten Förderverein
xiröhe Zickhusen.,,Schön,
dass wir nach langer Zeit

wieder eine Kirchenuhr hä-

ben", so Heinz Peters, ehe-

maliger Vorsitzender des

Fördervereins.,,Sie wertet
die im klassischen Stil 1824

bis 1827 gebaute Kirche

richtig auf". Allerdings gibt
es inZickhusen auch Meq-
'schen, denen der akustische

Ton der Uht der jede halbe

und volle Stunde erklingt,
stört. Der KomPromiss: Die

Uhr erklingt nur in det Zeit

zwischen 7 und 19 Uhr' Für

den Spender sPielt das keine

Rolle. Der 9S-jährige Schwe-

riner, der anonym bleiben
möchte, freut sich, dass er

mit seinem Geld etwas Sinn-

volles machen konnte',,Mei-
ne Ureroßeltern wurden hier

beerdigt". Zudem habe er ei-

nige schöne Kindheitserin-
ne"rungen aus seiner Zeit \n

Zickhüsen. Zum Auftakt der

Einweihung sPrach Pastor

Markus Seefeld einige Worte
zur Tradition von Kirchen-

uhren und bedankte sich

eleichfalls bei dem großzügi-

äen Spender,,Warum gibt es

Üft.ett an den Kirchen?", so

der Pastor. Die ersten Uhren
befanden sich ursPrünglich
an Klöstern, Mönche orien-
derten sich an der Uhrzeit,
um sich rechtzeitig auf ihre

Gebetszeit, Arbeit oder Fei-

erabende einstellen zu kön-
nen. Aber auchfür die Bevöl-

kerung waren die visuellen
oder 

"akustischen Signale

eine wichtige Orientierung'
Gerade in einer Zeit, als es

noch keine .{qmbanduhren
sab. war es der Klang einer

icrätrenuhr bis weit auf das

Feld, oder ihr Anblick beim
Vorbeieehen, der den Men-

schen äine zeitliche orien-
tierung gab. Der 2001 ge-

gründäte- Förderverein des

öorfes hät sich vor einiger '

Zeit aufgelöst, da es keinen

Nachfol[er für den Vorsit-
zenden"gab und auch die

Miteliederzahl zurückging'
uoJfr die Spuren des Förder-

vereins sind nicht zu überse-

hen. Es wurden norwendige
Sanierungsarbeiten zur Er-
haltung der Kirche durchge-
führt. gele


